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Interpellation Jenny Schweizer betreffend Vertretungssuche an 
den Riehener Schulen 
 
Der Gemeinderat beantwortet die Interpellation wie folgt: 
 
Die Suche nach Stellvertretungen ist anspruchsvoll, da sie unterschiedliche Ausfallarten 
abdecken muss und das Zusammenspiel von verschiedenen Stellen erfordert. Es gibt 
kurzfristige Absenzen wegen Krankheit, planbare medizinische Eingriffe oder Urlaube 
wie ein Dienstaltersgeschenk oder Mutterschaft. Alle führen zu Personalengpässen, die 
passend und auch sehr oft schnell überbrückt werden müssen.  
 
Die einzelnen Fragen können wie folgt beantwortet werden: 
 

1. Wie ist die Stellvertretungssuche in der Gemeinde für die Riehener Schulstand-
orte geregelt? 

 
Für Stellvertretungen haben die Gemeindeschulen drei Elemente: 
Fixe Springer sichern die kurzfristige Abdeckung, wenn jemand spontan ausfällt, 
und halten den Betrieb stabil – reichen aber alleine oft nicht aus. 
Vikare bzw. externe freie Stellvertretungen übernehmen für längere Ausfälle und 
schaffen Kontinuität zwischen kurzfristiger und langfristiger Abdeckung. 
Bestehende Lehr- und Fachpersonen springen ein, wenn es persönlich möglich ist, 
die Klassensituation es erfordert oder wenn die anderen beiden Elemente nicht 
möglich sind. 

 
 - ist dafür eine Stelle in der Verwaltung eingerichtet, wenn ja wieviel Stellenprozent 
 - sind es auch die Schulleitungen und deren Sekretariate 
 

Die Stellvertretungsorganisation ist ein Zusammenspiel zwischen der zentralen 
Schulverwaltung und den Schulleitungen mit ihren Sekretariaten. Bei allen gehört 
die Organisation der Stellvertretungen zum individuellen Stellenbeschrieb, der kon-
krete Aufwand lässt sich jedoch kaum quantitativ erfassen.  

 
 - sind die ausfallenden Lehrpersonen auch involviert 
 

Ausfallende Lehrpersonen sind in der Regel nicht direkt in die Organisation der 
Stellvertretung eingebunden. Sie können unterstützende Hilfestellungen geben, die 
Verantwortung für die Stellvertretung liegt jedoch bei der Schulleitung.  
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zu Kolleginnen für ihre eigene Stellvertretung. 

 
 - wie kommen die Verantwortlichen zu den Adressen der Stellvertretungen 

 
Die Gemeindeschulen arbeiten mit einer Stellvertretungsdatenbank (Access), die 
vom Bereich Verwaltung Gemeindeschulen in Zusammenarbeit mit dem Stab Per-
sonal gepflegt wird. 

 
2. Wie ist der genaue Ablauf eine Stellvertretung zu organisieren (oder die verschie-

denen Abläufe, falls es mehrere Varianten gibt)? 
 

Wegen der verschiedenen Gründe für einen Ausfall und den vielen Beteiligten gibt 
es unterschiedliche Abläufe. Diese sind zwischen den Beteiligten jedoch geklärt.  

 
3. Wie werden die Stellvertretungen auf ihre Qualifikation als Lehrpersonen geprüft? 
 a. Gibt es einen Bewerbungsprozess? 
 

Die Besetzung folgt einem klar definierten und standardisierten Rekrutierungspro-
zess durch den Stab Personal. Auch für die Aufnahme in die Stellvertretungsdaten-
bank braucht es diese Rekrutierung. Dabei werden auch die Qualifikationen über-
prüft. 

 
 b. Werden die persönlichen Daten und Auszüge (Strafregisterauszüge etc.) regel-

mässig eingefordert? 
 

Generell müssen alle Bewerber und Bewerberinnen mit regelmässigem Kontakt mit 
Minderjährigen oder mit anderen besonders schutzbedürftigen Personen einen ak-
tuellen Privat- und Sonderprivatauszug aus dem massgeblichen Strafregister ein-
reichen. Dies ist auch in der Personalordnung und im Personalreglement der Ge-
meinde Riehen definiert. Ab dem Jahr 2026 wurde dies ergänzt, so dass die Ge-
meinde diese Nachweise alle drei Jahre erneut einfordert. 

 
4. Würde der Gemeinderat eine zentrale Vermittlungsstelle, die kantonal betrieben 

wird, begrüssen und sich einer solchen anschliessen? Oder tendiert der Gemein-
derat dann weiterhin zu einer separaten Lösung für Riehen? Bitte begründen. 

 
Der Gemeinderat sieht keine Notwendigkeit, sich einer möglichen kantonalen Ver-
mittlungsstelle anzuschliessen. Er möchte weiterhin, dass die Qualifikationen der 
Stellvertretungen an den Gemeindeschulen durch unseren Stab Personal zuverläs-
sig geprüft werden können.  

 
5. Wusste der Gemeinderat von diesen Whatsapp-Chats und wurden diese auch 

schon genutzt? Wenn ja, wie wurden die nötigen Qualifikationen geprüft? 



 

Seite 3  
Nein, der Gemeinderat Riehen hatte keine Kenntnis von diesen WhatsApp-Chats 
und die Gemeindeschulen sind daran auch nicht beteiligt. Für die Gemeindeschulen 
waren weder die Sicherstellung der Qualifikation der Kandidaten noch der Daten-
schutz des Instruments sichergestellt. Deshalb nutzen wir ausschliesslich die eige-
nen etablierten Verfahren, welche vom Stab Personal begleitet werden. 

 
 
Riehen, 27. Januar 2026 
 
 
Gemeinderat Riehen 
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